
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

3. FACHTAGUNG 

 

 

 

MEIN FREMDER PATIENT? 
MEINE FREMDE PATIENTIN? 

 Kooperation trotz Notstand:  
Flüchtlingshilfe, aufsuchende, ambulante und stationäre  
Psychiatrie im Einsatz für besonders vulnerable Menschen 

 

 

 25. Okt. 2024 
 08:45 - 17:00 Uhr 

Dachverband Wiener 
Sozialeinrichtungen 

Seidengasse 9, 1070 Wien 
4. Stock - barrierefrei zugänglich 

 

EXKLUSIVE VERANSTALTUNG 
 

für Teilnehmer_innen der Fachtagungen  
2022 und 2023 bzw. deren Vertretung 
 

DFP-Punkte der ÖÄK 
 
Für Verpflegung ist gesorgt 
 
 

 

Nähere Informationen: 
https://dachverband.at/zusammenarbeit- 
wfh-psychiatrien-fachtagungen/ 
 
Anmeldung und Rückfragen: 
caroline.niknafs@dachverband.at 

DFP-Punkte beantragt 
 

    
 
 

 



 
 

 

PROGRAMM 
 
08:45 Begrüßung und Einführung 

 Geschäftsführerin Sandra Frauenberger, DWS 
 Direktor Dr. Michael Binder, WIGEV 
 Chefarzt Primar Dr. Georg Psota, PSD Wien 

09:00 Kontext Geflüchtete und Gesellschaft 
Vor welchem Hintergrund diskutieren wir die psychische Gesundheit geflüchteter 
Menschen? 

 Mag. Lukas Gahleitner-Gertz, asylkoordination  

09:30 Prävention 
Welche Faktoren sichern die Gesundheit geflüchteter Menschen?  

 OÄ Dr.in Sarah Vasak, PSD Wien 

10:15 Pause 

10:30 Tagesstruktur: Was ist das überhaupt? 
Tagesstrukturangebote und ihre Bedeutung für geflüchtete Menschen:  
Beispiele und Erfahrungen 

 Dr.in Waltraud Fellinger, PSD Wien 
 Dr. Rudolf Wagner, pro mente 

11:15 Good Practice: Projekt MIT (Caritas Wien) und Projekt NEDA (FEM/Institut für 
Frauen- und Männergesundheit) 
Aufsuchende psychologische und psychotherapeutische Erstversorgung,  
Stabilisierung, Entlastung und Diagnostik für geflüchtete Menschen  

 Mag.a Gudrun Jörgl, Projekt MIT, Caritas Wien 
 Mag. a Deborah Klingler-Katschnig, Projekt NEDA, FEM/Institut für Frauen- und 

Männergesundheit  

12:00 Mittagspause 

13:00 Feedback aus der Spitalspraxis 
Erreichte Verbesserungen in der Zusammenarbeit „im Viereck“ und ggf. zu 
bearbeitende Stolpersteine: Wie können wir das „Mainstreaming“ der Abläufe 
vorantreiben? 

 Primaria Dr.in Ursula Gödl-Fleischhacker, WIGEV - Klinik Landstraße  

13:45 Feedback aus der Betreuungspraxis der Wiener Flüchtlingshilfe 
Erreichte Verbesserungen in der Zusammenarbeit „im Viereck“ und ggf.  
zu bearbeitende Stolpersteine 

 Mitarbeiter_innen der Einrichtungen für Menschen mit erhöhtem Betreuungsbedarf 

14:30 Pause 

14:45 Rettungseinsätze und Zusammenarbeit „im Viereck“ 
Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit Einrichtungen und Spitälern im Idealfall? 
Wo besteht Klärungs- bzw. Handlungsbedarf? 

 Egmont Weber, BSc., ASB Wien  
  Christine Eichinger, M.A., B.A., ASB Wien 

15:30 Traumadiagnostik bzw. Screening in der täglichen Arbeit mit Geflüchteten 
Hilfreiche Tools bei Verdacht auf Traumafolgestörungen 

 Mag.a Dr.in Jennifer Schieß-Jokanovic 

16:15 Fragen und Diskussion / Ausblick und Verabschiedung 

 Moderation: Chefarzt Primar Dr. Georg Psota, PSD Wien 

Ab 17:00 Ausklang im DWS (optional: Restaurant Am Brillantengrund) 


